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EXZELLENTE DENTALE ÄSTHETIK
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Ausgangssituation: 
Die 17-jährige Patientin zeigt das Krankheitsbild einer Amelogenesis imperfecta (AI) 
Typ 1 (teilweises [Hypoplasie] oder vollständiges Fehlen [Aplasie] des Zahnschmelzes). 
Ursache ist ein erblich bedingter Defekt bei Bildung der Schmelzmatrix im Anfangssta-
dium der Schmelzentwicklung. Klinisch kennzeichnend für AI Typ 1 sind kleine, schlank 
wirkende und lückig stehende Zähne ohne Approximalkontakte. Die Patientin gab an, 
nicht richtig lachen zu wollen, da sie sich durch das Aussehen ihrer Zähne entstellt fühle.

Lösung: 
Wiederherstellung des weitgehend nicht 
angelegten Schmelzes durch 24 adhäsiv 
befestigte Lithiumdisilikatkronen (LS2). 
Minimalinvasive Präparation auf Basis eines 
Backward planning zum Schutz des phy-
siologisch gesund ausgebildeten Dentins. 
Wax-up und diagnostische Schiene waren 
dazu unabdingbar. Zur Umsetzung der 
in Wachs optimierten Form und Funktion 
wurden vollanatomisch gepresste und 
bemalte Kronen im Seitenzahngebiet ange-
fertigt. Die Kronen der Ober- und Unterkie-
ferfrontzähne wurden im Labialbereich in 
Wachs reduziert und nach dem Pressen mit 
Verblendkeramik individuell überschichtet. 
Funktionell wurde eine harmonisch Front-
Eckzahnführung eingestellt.


